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3)ie ©ieberttctge=2Bod)e
im SSerpItnis 511 SJlortbme^jel

urtb Sonrten}a|r
Dr. SBtlb elm ftatfer

Scf)on bei ben alten 3uben in ber oordjriftlidjen
3eit roar eine Ülrt ^Regelung bes religiös=bürgerli=
cijen fiebens in 3eitabfd)nitten non je fieben Hagen
gebrciud)Iidi. (SBgl. bie 2Iusfagen ber 23ibel 1. imb
2. 23ud) ÏRofe.) Diefe jbgenannte „SGodfe" rourbe
[pater non ber ©I)riftenl)eit unb ben 93öllern bes
SIbenblanbes 3ur Zeiteinteilung
übernommen. ÏBir œollen an
bie[er Stelle nitfjt allen SBuräeln
ber Snt[tet)ung einer folgen
SiebentageroodEje nadjgeljen;
aber [idfer ift fie in einem ge=

funben menfd)Iid)en fiebens»
rf)t)ti)mus [elber begrünbet, in»
bem [ctjon ben alten 3uben aïs
©ebot itérer ©ottbjeit bie IRegel
I)eilig roar, immer ben legten,
[iebenten Hag einer [eben Jßocfye
als iRuljetag 3U feiern, ©s 3eigen
fiel) aber aud) gan3 bemertens»
roerte Skrfyftttniffe ber Sieben»
tagerood)e 3ur SBoIImonbpe»
riobe. S3om Sidjtbarroerben ber
fd)arfen §aIbmonbgeftaIt bis
3um 23oIImonbabenb oergelfen
runb fieben Hag=9tad)te ; non
ber 93oIlmonbnacE)t bis 3um
Sid)tbarroerbert ber fdjarfen
§albtreisgeftalt bei abnehmen»
bem SRonb oergetjen roieber
runb fieben (Hag»9täd)te).-9hm
umfaßt eine gan3e ißeriobe ber
Sidftgeftalten bes SOtonbes 29
bis 30 Hag»9täd)te; genauer
I)aben 3toei foldje ißerioben im
Sftittel runb 59 (Hag»9täd)te).
9Iber 3ur 3<nt bes Stanbes bei
ber Sonne ift ber ffltonb nicfjt
fidftbar: roenigftens 3toei (Häg»
9lad)te) tann basîtuge geroötjn»
Iid) feine Sidjel am 9Ibenb» unb

$RorgenI)immeI feljen. Sßon ben 59 Hag=9läct)ten
einer Doppelperiobe fötinert roir roenigftens brei
3ur gän3lid)en Unfid)tbarteit bes ÜRonbes redjnen.

93ier £Bod)en umfaffen 28 Hage - bie SSoIImonb»

periobe bagegen 29% Hage. Slber ungefähr oer»
gefjen non ber erften 2tnbeutung einer roadjfenben
Sidjel am 2Ibenb - tur3 nad) iReumonb - bis 3um
93oIImonb gerabe 14 Hage, unb oom Sßotlmonb
bis 3um 23erfd)roinben ber abnelfmenben Sichel
am 9WorgenI)immeI roieber 14 Hage. - Die §alb=
SRonbgeftatten liegen 3roifct)en ben genannten
fStjafen. Diefe ungefähre Äorrefponben3 ber
§auptptiafen bes SRonbes mit bem geitlidEjen

©lücf im Itnglüd
Dtefet £iefera>agen fuljr in SBern in bie Slare. Der ©bauffeur tonnte ftdj retten,

unb ber äBagen tourbe »on ber Çeuerroebr Betnabe unoerfebrt geborgen.

SBoto SB. Sîijbegger, Sem

Die Siebentage-Woche
im Verhältnis zu Mondwechsel

und Sonnenjahr
Or. Wilhelm Kaiser

Schon bei den alten Juden in der vorchristlichen
Zeit war eine Art Regelung des religiös-bürgerli-
chen Lebens in Zeitabschnitten von je sieben Tagen
gebräuchlich. (Vgl. die Aussagen der Bibel 1. und
2. Buch Mose.) Diese sogenannte „Woche" wurde
später von der Christenheit und den Völkern des
Abendlandes zur Zeiteinteilung
übernommen. Wir wollen an
dieser Stelle nicht allen Wurzeln
der Entstehung einer solchen
Siebentagewoche nachgehen;
aber sicher ist sie in einem ge-
funden menschlichen Lebens-
rhythmus selber begründet, in-
dem schon den alten Juden als
Gebot ihrer Gottheit die Regel
heilig war, immer den letzten,
siebenten Tag einer jeden Woche
als Ruhetag zu feiern. Es zeigen
sich aber auch ganz bemerkens-
werte Verhältnisse der Sieben-
tagewoche zur Vollmondpe-
riode. Vom Sichtbarwerden der
scharfen Halbmondgestalt bis
zum Vollmondabeud vergehen
rund sieben Tag-Nächte; von
der Vollmondnacht bis zum
Sichtbarwerden der scharfen
Halbkreisgestalt bei abnehmen-
dem Mond vergehen wieder
rund sieben (Tag-Nächte).^Nun
umfaßt eine ganze Periode der
Lichtgestalten des Mondes 29
bis 30 Tag-Nächte; genauer
haben zwei solche Perioden im
Mittel rund 89 (Tag-Nächte).
Aber zur Zeit des Standes bei
der Sonne ist der Mond nicht
sichtbar: wenigstens zwei (Tag-
Nächte) kann das Auge gewöhn-
lich keine Sichel am Abend- und

Morgenhimmel sehen. Von den 89 Tag-Nächten
einer Doppelperiode können wir wenigstens drei
zur gänzlichen llnsichtbarkeit des Mondes rechnen.

Vier Wochen umfassen 28 Tage ^ die Vollmond-
Periode dagegen 29 s/z Tage. Aber ungefähr ver-
gehen von der ersten Andeutung einer wachsenden
Sichel am Abend - kurz nach Neumond - bis zum
Vollmond gerade 14 Tage, und vom Vollmond
bis zum Verschwinden der abnehmenden Sichel
am Morgenhimmel wieder 14 Tage. - Die Halb-
Mondgestalten liegen zwischen den genannten
Phasen. Diese ungefähre Korrespondenz der
Hauptphasen des Mondes mit dem zeitlichen

Glück im Unglück

Dieser Lieferwagen fuhr in Bern in die Aare. Der Chauffeur konnte sich retten,
und der Wagen wurde von der Feuerwehr beinahe unversehrt geborgen.

Photo W. Nydegger. Bern
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fÇortfdfreiten non 9Bod)e ju 9Bod)e mufj im
Äalenber 311m Slusbrud fommen.

Der ffteumonb fteht immer itt ber Stahe ber
Sortne am Rimmel - besijalb fönnen toir im 53a=

lenber bireït aud) bas 3etd)eri ber Sonne neben
jenes bes Dteumonbes fetjen. ©etoöhnlid) get)t
ber Steumonb etmas feitlidE) an ber Sonne oorbei;
fetten 3iet)t er über bie Sonnenfdjeibe, fo baff er
fie teilroeife ober gartß oerfinftert.

9Bod)e unb DJtonat. ©in ewiger 9Jlonb=

mechfel gefd)iel)t toährenb 29 bis 30 Dagen. ©in
genaueres 93erf)ältnis 3ur Siebentagerooche geigen
erft getoiffe Summen oon 9Jtonba>ed)feln, toie
3. 93.: 14 gan3e WïonbtDed)fel 118 Dage + 295
Dage 413 Sage 59 9Bod)en 3U 7 Dagen.

©in Urteil ©oltaires
©in junger SdEjriftfteller fjatte Voltaire ein

SJtanuffript gebrad)t unb toollte es nadj einigen
Dagen abholen. Stuf feine grage, ob er es ge=

lefen, antroortete biefer: „Sticht nur gelefen tjabe
id) es, fonbern id) habe aud) nod) meine Meinung
über 3hr SSert Ijirisugefügt."

©nt3üdt tetjrte ber junge ®îamt nad) §aufe
3urüd, las bas SDtanuffript burd) unb fud)te unb
fud)te bie Slnmerfung bes großen itritifers. Da
batte Söoltaire, ber gegen fd)led)te Sdjriftftelter
teine 9tad)fid)t übte, einfach bas n bes SBortes
Fin burd)geftrid)en unb ein großes Slusruf3eid)en
an beffen Stelle gefegt : Fi (pfui)

Itmfdjrieben
Äöbeli: „fRäcfjt hefd) f«d)o, 33atti, i ha fem gute

9tote im 3ügnis. SIber meifd), berfür bruchfd) mer
0 teni neue Sdjuelbüedjer 3'd)oufe. 3 d)a bie oo

färn nomal bruud)e!"

SS""enthaart
jetzt durch ^(VrAf/'Haarex mit Wurzelwirkung.
Damenbart, alle hässlichen Bein- und Körperhaare
werden In 3 Minuten schmerzlos und so radikal beseitigt,
dass l<Vr£*y-Haarexauch bei stärkster Behaarung sofort
hilft. Täglich begeisterte Anerkennungen über Dauererfolge.
Weltbekannt, unschädlich und fachärztlich erpropt. Orig.-Präp. Fr. 5.85, Kur-
Packung Fr 9.75, extra stark Fr. 10.80. ERFOLGSGARANTIE-Prosp. u. Beratung gratis.
Nur echt vom Allelnherst. Rorschach 220/9, Postf.229

nicht
färben!Graue Haare

Denn Haarecht gibt grauen Haaren unauffällig die frühere Jugendfarbe und
Frische dauerhaft zurück. Kein Abfärben, unschädlich. Täglich neue begeisterte
Dankschrelben beweisen, wie schnell und wirksam es Immer hilft. Orlginalflasche
Haarverjüngung mit GARANTIE Fr. 6.50, Kurpackung Fr. 9.80. GRATIS-PROSPEKT.

Nur echt von Rorschach 220/5, Postfach 229

9Bod)e unb Sonnenjafjr. 3ht 93erhältnis
3eigt fid) in ben folgenbcn ©leichungen:
1 3af© 365 Dage 52 9Bod)en + 1 Dag.
7 3at)re 7 x 52 9Bod)en + 7 Dage 365 SB.

SBir müffen alfo 3U fieben 3af©ea oon je 52
SBod)en nod) eine Sd)alttood)e ba3unet)men, um
ben gleichen Slufgangsort ber Sonne, 3. 93. im
3"tül)ling, erleben 3U tonnen. Slngenommen, toir
hätten einen foldjen Slufgangsort fel)r genau, 3-93.

burd) bie 9tid)tung einer maagredjten Stange,
filiert: 9tad) 365 Dagen fteht roieber bie Sonne
bort.
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Fortschreiten von Woche zu Woche muß im
Kalender zum Ausdruck kommen.

Der Neumond steht immer in der Nähe der
Sonne am Himmel - deshalb können wir im Ka-
lender direkt auch das Zeichen der Sonne neben
jenes des Neumondes setzen. Gewöhnlich geht
der Neumond etwas seitlich an der Sonne vorbei;
selten zieht er über die Sonnenscheibe, so daß er
sie teilweise oder ganz verfinstert.

Woche und Monat. Ein einziger Mond-
Wechsel geschieht während 29 bis 30 Tagen. Ein
genaueres Verhältnis zur Siebentagewoche zeigen
erst gewisse Summen von Mondwechseln, wie
z. B.: 14 ganze Mondwechsel — 118 Tage -f 295
Tage -- 413 Tage 59 Wochen zu 7 Tagen.

Ein Urteil Voltaires
Ein junger Schriftsteller hatte Voltaire ein

Manuskript gebracht und wollte es nach einigen
Tagen abholen. Auf seine Frage, ob er es ge-
lesen, antwortete dieser: „Nicht nur gelesen habe
ich es, sondern ich habe auch noch meine Meinung
über Ihr Werk hinzugefügt."

Entzückt kehrte der junge Mann nach Hause
zurück, las das Manuskript durch und suchte und
suchte die Anmerkung des großen Kritikers. Da
hatte Voltaire, der gegen schlechte Schriftsteller
keine Nachsicht übte, einfach das n des Wortes
km durchgestrichen und ein großes Ausrufzeichen
an dessen Stelle gesetzt: b'i (pfui)

Umschrieben

Köbeli: „Rächt hesch scho, Vatti, i ha keni gute
Note im Zügnis. Aber weisch, derfür bruchsch mer
o keni neue Schuelbüecher z'choufe. I cha die vo

färn nomal bruuche!"

hilft, ^ä^stcl^dsggl
starte änarkannungsn über

^altbekannt. unsctiàckilch uncl fackâi'itlick e^p^op». Orlg.-pràp. fr. 5.Sö, Kur-
Packung fr 9.75. extra stark fr. 10.W. ffifvl.68LA6äkMf-prosp. u. ksratung gratis.
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Ksarvsrjbngung mit lZ/M/ltMf fr. 6.50. Kurpackung fr. 9.M. LFäIl8-?Kll8pfK7.
blur eckt von kìor-sckâcl, 220/5. Postfach 229

Woche und Sonnenjahr. Ihr Verhältnis
zeigt sich in den folgenden Gleichungen:
1 Jahr 365 Tage 52 Wochen -f- 1 Tag.
7 Jahre 7 x 52 Wochen -f- 7 Tage ^ 365 W.

Wir müssen also zu sieben Jahren von je 52
Wochen noch eine Schaltwoche dazunehmen, um
den gleichen Aufgangsort der Sonne, z. B. im
Frühling, erleben zu können. Angenommen, wir
hätten einen solchen Aufgangsort sehr genau, z.B.
durch die Richtung einer waagrechten Stange,
firiert: Nach 365 Tagen steht wieder die Sonne
dort.
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